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POLEN

Eint haarige üßfdiidite
Aus dem Reiche der Grofjen Nachbarn

kommt die Kunde, den Jünglingen
sei nicht mehr erlaubt, Haare zu tragen.
Vorgeschrieben wird Haarschnitt à la
Pudel, Schur bis zum Mützenrande, mit
einem kleinen Büschel obsi der Stirn
als gnädige Konzession des Staates an
die Natur.

Begründung: die Coiffeure sollen
entlastet und ein Teil von ihnen dadurch
«ausgekämmt» und «nützlicheren»
Beschäftigungen zugeführt werden. (Also
wieder Umwertung aller Werte
Auskämmung der ehemals Auskämmenden.)

Ich kann da nicht recht folgen. Muf)
das geschorene Opfer nicht ständig
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nachgeschoren werden, damit es im

geschorenen Zustand verbleibe? Wird
das Nachscheren nicht öfter geschehen
müssen als früher das Schneiden? Darf
ein Jüngling, der früher alle vier
Wochen zum Coiffeur ging, es wagen, das
auch heute noch zu tun? Wird er nicht,
ehe die vier Wochen herum sind,
beginnen, einem normalen Menschen zu
ähneln statt einem Pudel? Wie, wenn
dann das stellvertretende Auge des
Gesetzes, das heifjt der SS oder Gestapo,
gerade in dem Moment auf den
Unglücklichen fiele? Wird das Auge ihn
dann nicht mit totalitärer Unerbittlichkeit

fragen: «Sie, wissen Sie nicht, daf)
der Staat Ihnen geboten hat, sich übers
Ohr hauen zu lassen von der
Haarschneidemaschine? Warum haben Sie
das Gesetz sabotiert?» Wird es dem
Jüngling etwas nützen, wenn er ent-
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schuldigend stammelt, er hätte gedacht,
den Coiffeur nicht so schnell wieder in
Anspruch nehmen zu dürfen? Die
Antwort würde lauten: «Dazu sind die
ausgekämmten Coiffeure da, um dich,
geschorenes Schaf, regelmäßig nachzu-
scheren. Im übrigen solltest du längst
wissen, daf) seit dem Ausbruch des
Tausendjährigen Reiches das Denken
verboten und lediglich das Gehorchen
erlaubt ist.» Und wenn der Unselige
sich gar einfallen liefje zu stottern:
«Meine Mufti schneidet mir immer selbst
die Haare», so wird das gewaltige
Auge des stellvertretenden Gesetzes
auch nicht besänftigt sein. Ein
Individualist unter den geschorenen Schafen
also, man denke Und eine Mutter, die
jetzt, im totalen Krieg, einmal im Monat

noch die Zeit findet, ihrem Sohn
die Haare zu schneiden? Ganz
augenscheinlich also eine, die noch nicht
ausgekämmt wurde man kämme

Nein, es will mir nicht in den
ungeschorenen Kopf, daf) diese neue
Verordnung zur Entlastung beziehungsweise

Entlassung der Coiffeure erlassen
wurde. Wenn heute beim Grofjen Nachbarn

die Gesetze, Gebote und Befehle
auch vom laufenden Bande kollern wie
ehedem in Detroit die Fordwagen und
man deshalb natürlich nicht die Zeit
hat, sie auf ihre Hieb- und Stichfestigkeit,

lies Logik, zu prüfen - - in diesem
Falle scheint mir die Begründung so

gänzlich bar jeder Logik, dafj der Leser
geradezu aufgefordert wird, hinter den
Scheingründen den wirklichen Gründen
nachzuspüren.

Und da ist mir nun ein Gedanke
gekommen: man brauchte für einen ganz
bestimmten Zweck eine ganze Menge
Haare. Für etwas Naheliegendes. Man
brauchte eine ganze Menge Haare für
eine neue Geheimwaffe. Woher aber
nehmen und nicht stehlen? Von den
Frauen? Das hätte Revolution gegeben.
Also blieb nur das männliche
Geschlecht übrig. Man hatfe da ja auch
schon Beispiele, von Samson her,
obwohl der Vergleich nicht taktvoll ist,
da Samson bekanntlich ein Hebräer war.
Vor Jahren hiefj es: Kanonen statt Butter.
Heute heifjt es halt: Geheimwaffe statt

Kopfhaar.
Sie finden das an den Haaren

herbeigezogen? Ich weifj nichf. Das Reich
der Grofjen Nachbarn ist längst zum
Lande der unbegrenzten Möglichkeiten
geworden. Vergessen Sie das nicht.
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kine paarige Seschichle

Auz clsm ksictis cisr Orolzsn t^iscii-
izsrn icommi ciis Xuncis, cisn -'ünglingsri
5si niciit msiir srlsuizt, i-issrs /u trsgsn,
Vorgszciirisizsn wirci i-issrzciinitt à Is
f'ucisi, 5ciiur iziz /um /v^üt/snrsncis, mit
sinsm Icisinsn öüzciisi oozi cisr 5tirn
siz gnâciigs Xon/szzion ciss 5tsstsz sn
ciis i^iatur.

lZsgrünciung: ciis Loitisurs 5c>IIsn snt-
Isztst unci sin Isil von iiinsn cisciurcii
«suzgslcârnmi» unci «nüt/Iicnsrsn» Ks-
zciiättigungsn /ugsiüiirt wsrcisn, (AIzo
wiscisr Umwertung siisr Werts Aus-
Icämmung cisr siismslz Auzlcämmsncisn.)

Icii icsnn cis niciit rsciit iolgsn. /vîukz

cisz gszciiorsns Ootsr niciit ztânciig

Luracso Iriois
8sc Oarrsau V
Liisrrv-IZranciv
clémentins iiss /ìloss
Lrèms 6s ksnsns

nsciigszctiorsn wsrcisn, cismit S5 im

gszciiorsnsn ?uztsnci vsrtzlsiizs? Wirci
cisz t^sciizciisrsn niciit öitsr gszciisiisn
N1Ü55EN slz irüiisr cisz 5ciinsicisn? Osrk

sin Jüngling, cisr trüiisr slls visr Wo-
ciisn /um Coiiisur ging, S5 wsgsn, cisz

sucii iisuts nocii /u tun? Wirci sr niciit,
slis ciîs visr Wociisn iisrum zinci, izs-
ginnsn, sinsm normslsn />/>snzctisn /u
siinsln ststt sinsm ?ucisl? Wis, wsnn
cisnn cisz ztsllvsrtrstsncis Augs ciss Os-
zst/sz, cisî iisiizt cisr 55 ocisr Osztsoo,
gsrscis !n cism /vîornsnt sui cisn Un-
giüclclictisn iisls? Wircl ciss Augs iïin
cisnn niciit mit totalitärer Unsroittlicii-
lcsit trsgsn: «5!s, wizzsn 5>s niciit, cish
cisr 5tsst Iiinsn gsootsn list, zicii üizsrz
Oiir iisusn /u Iszzsn von cisr i-issr-
zciinsicismszciiins? Warum iisizsn 5is
cis5 Oszst/ 5sizot!srt?» Wirci S5 cism
Jüngling stwsz nüt/sn, wsnn sr snt-

lel-à 241612

O « l c » »

zctiulciigsnci ztsmmsit, er iistts gscisciit,
cisn doiitsur niciit zo zciinsll wiscisr !n

Anîorucii nsnmsn /u ciürtsn? Ois Ant-
wort würcis Isutsn: «Os/u zinci ciis suz-
gsicsmnitsri Loittsurs cis, um ciicii, gs-
5ciiorsns5 5crisi, rsgsimslzig nscii/u-
zciisrsn. Im üizrigsn zolitszt ciu lsngzt
wizzsn, clsr; zsil clsm Auzlzrucii cisz

Isuzencijsiirigsn iîsiciisz cisz Osnlcsn
vsrizotsn unci Isciiglicii cisz Ostiorciisn
srlsuizt izt.» Urici wsnn cisr Unzsligs
zicii gsr sinisllsn Iisizs /u ztottsrn:
«/v^sins /v^utti zciinsicist mir immsr zsiizzt
ciis l-lssrs», zo wircl clsz gswsiligs
Augs cisz ztsilvsrtrstsncisn Oezst/sz
sucii niciil izszsnltigt zsin. I^in Inciivi-
ciusiizt untsr cisn gszciiorsnsn 5cnsisn
sizo, msn cisnics Unci sins /vîuttsr, ciis

jst/t, im totslsn Xrisg, sinmsi !m /vîo-
nst nocii ciis 2^sit iincist, iiirsm 5oiin
ciis I-Issrs /u zciinsicisn? Osn/ sugsn-
zciisinlicii sizo sins, ciis nocii niciit suz-
gsicsmnit wurcis msn lcsmrns

l^lsin, sz will mir niciit in cisn ungs-
zciiorsnsn Xoot, cisk; ciiszs nsus Vsr-
orcinung /ur Hntlsztung tzs/isiiungz-
wsizs i^ntiszzung cisr Loittsurs srlszzsn
wurcis. Wsnn iisuts izsim Oroizsn l^iscii-
izsrn ciis Oszsl/s, Osizots unci iZstsiiIs
sucli vom lâulsnclsn lZsncis icollsrn wis
siiscisni in Ostroil ciis l^orciwsgsn unci

msn cisziisilz nstürlicii niciit ciis ?sit
iist, zis sut ilirs i-iisiz- unci 5ticiitsztig-
Icsit, lisz I.ogilc, /u orütsn - - in ciiszsm
iisiis zciisint mir ciis lZsgrünciung zo

gsn/iicii lzsr jscisr i.ogiic, cisk; cisr >.szsr

gsrscis/u sutgsiorcisrt wirci, iiintsr cisn

5clisingrüncisn cisn wirlcliclisn Orüncisn
nscli/uzrzürsn,

Unci cis izt mir nun sin Osclsnics gs-
lcommsn: msn orsuciits tür sinsn gsn/
izsztimmtsn ?wscic sins gsn/s /vîsngs
i-issrs, i^ür stwsz i^isiislisgsncisz. /v^sn

lzrsuciits sins gsn/s /V>sngs i-issrs iür
sins nsus Osiisirnwstis, Woiisr sosr
nsnmsn unci niciit ztsiiisn? Von cisn
brausn? Osz iistts dévolution gsgsosn.
Alzo olisiz nur cisz msnnücns Os-
zciilsciil üizrig. /v^sn nstts cis js sucii
zciion ksizvisls, von 5smzon lisr, oo-
woiii cisr Vsrglsicii niciit tslctvoll izt,
cls 5smzon oelcsnntlicn sin l-isizrssr wsr.
Vor Gsnrsn iiisiz sz: Xsnonsn ztstt Luttsr.
i-isuts iisiizt sz iislt: Osiisirnwsiks ztstt
Xovtliâsr,

5!s tinclsn cisz sn cisn I-issrsn Iisr-
lzsîgs/ogsn? Icii wsîkz niciit, Osz ksicii
cisr Orokzsn l^sciiizsrn izt längst /um
I.sncis cisr unizsgrsn/lsn /Vîàglicriicsitsri
gsworcisn, Vsrgszzsn 5!s cisz niciit.
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